
„Casanova“ im Kloster Buch 

Ein musikalisch-literarisches Programm bringt eine Begegnung mit dem 1725 in Venedig 

geborenen berühmten Giacomo Casanova. Die Veranstaltung findet am 28. Mai 2010, 19.00 

Uhr, im Abthaus des Klosters Buch bei Leisnig statt. Veranstalter sind die zukünftige 

Mittelsächsische Kultur gGmbH und der Förderverein Kloster Buch e.V. 

Unter dem Titel „Was fragt die Glut der Leidenschaft danach, wenn die Sinne vergehen“ 

erleben die Besucher nicht mehr den jungen Helden, sondern einen besinnlichen älteren 

Herrn. Er denkt gern an sein Leben zurück. Aber die Gäste werden auch interessante 

Parallelen zur heutigen  Zeit  erkennen. 

Casanova war Liebhaber, Abenteurer und Spieler, aber auch ein sehr belesener und kluger 

Mann des 18. Jahrhunderts. Darüber und über seine außerordentlichen Talente und 

beruflichen Entwicklungen werden die Besucher einiges erfahren. 

Dafür, dass die Erinnerungen Casanovas – gespielt von Norbert Hein – zurückkommen, 

sorgen zwei unterschiedliche attraktive Damen (Irina Schädlich und Marleen Gasch). 

Die unterhaltsame Plauderei der handelnden Personen wird untermalt durch Musik und 

lässt die ca. 75 Minuten wie im Flug vergehen. Und manch einer würde sich gern dem 

Untertitel des Programms anschließen „Lieber gut gesündigt, als schlecht gelebt“. 

Kartenvorbestellungen sind unter Tel. 034321 50352 möglich. 
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